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Seniorennachmittag der Gemeinde

Ein frohes Osterfest wünschen 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
Bürgermeisterin Rosi Schraud, 

der Gemeinderat  
und die Verwaltung

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Öffnung der Wilhelm-Hoegner-Straße
Mit der Öffnung der Wilhelm-Hoegner-Straße befasste 
sich der Gemeinderat bereits seit einigen Jahren. Aufgrund 
von Verfahrensfehlern und Änderung in der Rechtspre-
chung für bereits aufgestellte Bebauungspläne konnte 
die 4. Änderung des Bebauungsplans „Westlich der Kon-
rad-Adenauer-Straße“ bislang nicht umgesetzt werden. In 
der Sitzung vom 16.05.2023 beschloss der Gemeinderat 
mehrheitlich, die Weiterführung der 4. Änderung des Be-
bauungsplanes Westlich der Konrad-Adenauer-Straße im 
Regelverfahren durchzuführen. Zuvor sollten allerdings von 
der Verwaltung die Kosten für Planer, Rechtsanwälte und 
Gutachter ermittelt werden, die bereits angefallen sind. 
Nach Zusammenstellung der Verwaltung aufgrund der Da-
ten, die seit 2001 im System hinterlegt sind, belaufen sich 
diese auf rund 139.000,00 €. Die gegnerischen Anwalts-
kosten, die bei verlorenen Klageverfahren anfielen, wurden 
von der Versicherung übernommen.

Bevor das Verfahren wieder aufgegriffen wird, sollten 
ebenfalls die Kosten benannt werden, die bei einem neuen 
Planungsbüro entstehen. Dafür wurde das Planungsbüro 
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Vogelsang beauftragt, die Unterlagen zu sichten und eine 
Einschätzung zur Aufstellung eines Bebauungsplans im 
Regelverfahren abzugeben. Die geschätzten Kosten liegen 
zwischen 5.000 – 10.000 € für die Anpassung der Gutach-
ten sowie ca. 18.000 € für den Bebauungs- und Grünord-
nungsplan inkl. Umweltbericht. Zusätzlich fallen noch ca.   
6.000 – 8.000 € für die Änderung des Flächennutzungs- 
und Landschaftsplans (inkl. Umweltbericht) an. Ebenso 
wurde eine Kostenschätzung bei einer Rechtsanwaltskanz-
lei zur juristischen Begleitung des Verfahrens eingeholt. Es 
sind mit ca. 20 – 30 h Anwaltskosten zu rechnen.  

Herr Piek vom Büro Vogelsang führte seine Einschätzung 
für eine erneute Aufnahme des Verfahrens für die Ände-

rung des Bebauungsplans nach Prüfung der bisherigen 
Unterlagen aus und wies darauf hin, dass drei Punkte zu 
betrachten sind:

Lärmschutzgutachten: Es werden sich, nach Ermessen des 
Büros, keine wesentlichen Änderungen ergeben, da es in 
diesem Bereich keine größeren Veränderungen bei der Lär-
memission gibt.

Verkehrsgutachten: Auch beim Verkehrsaufkommen wer-
den keine wesentlichen Änderungen erwartet. Herr Piek 
schlägt vor, beide Gutachten zu aktualisieren und an die 
neuen Gegebenheiten und Gesetzesregelungen anzupas-
sen. Beim Verkehrsgutachten empfahl er zusätzlich zu prü-
fen, ob sich die dritte Zufahrt auf die Würzburger Straße 
in diesem Bereich negativ auswirken könnte. Dies wird 
grundsätzlich nach Auffassung des Büros nicht der Fall sein 
und daher unproblematisch. 

Wahl des Verfahrens: Einzig dies wurde seitens des Ge-
richts bemängelt, da bisher das vereinfachte Verfahren ge-
mäß § 13 a gewählt wurde. Dieses ist aber nach aktueller 
Rechtsprechung nur für Änderungen in der Innenentwick-
lung des Geltungsbereichs zulässig, weshalb auch der ein-
gegangenen Klage stattgegeben wurde. Aus diesem Grund 
empfahl Herr Piek bei der erneuten Aufnahme des Verfah-
rens das ausführliche Regelverfahren, das in zwei Stufen 
und mit Umweltbericht durchgeführt wird. Zusätzlich soll-
te der Flächennutzungsplan angepasst werden sowie die 
oben aufgeführten Gutachten. 

Aus dem Gremium wurde nachgefragt, ob der neu gebaute 
Kindergarten in der Wilhelm-Hoegner-Straße bei dem Ver-
kehrsgutachten bereits berücksichtigt wurde und ob sich 
hier evtl. Änderungen ergeben könnten. Herr Piek teilte 
mit, dass der Kindergarten damals bereits mit Prognose-
werten und Vergleichszahlen berücksichtigt wurde. Jetzt 
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könnten hier allerdings die tatsächlichen Verkehrszahlen 
aufgenommen werden.

Da mit einer erneuten Klage gegen die Öffnung zu rechnen 
ist, wurde nachgefragt, ob diese wieder erfolgreich sein 
könnte. Frau Vogelsang stellte klar, dass dies schwer zu be-
antworten und zu beurteilen ist. Bisher wurde gegen das 
falsch gewählte Verfahren geklagt und das Gericht hat der 
Klage stattgegeben. Hierbei wurde jedoch die eigentliche 
Öffnung der Straße und die weiteren eingereichten Gut-
achten und Unterlagen nicht betrachtet oder geprüft. Nach 
ihrer Meinung handelt es sich bei der Öffnung um den Pla-
nungswillen des Gemeinderats, der schon zu Beginn des 
Baugebietes vor vielen Jahre vorlag und jetzt nur noch 
umgesetzt werden soll. Frau Vogelsang wies darauf hin, 
dass sie bei einer sauberen und korrekten Durchführung 
des Verfahrens keine Probleme sieht. Abschließend teilte 
sie mit, dass das Büro Vogelsang festgestellt hat, dass die 
Anbindung zur Würzburger Straße zu keinen erheblichen 
Verbesserungen oder Verschlechterungen für beide Seiten 
führen wird. Bei einer Normenkontrolle wird lediglich ge-
prüft, ob das Verfahren korrekt und sauber durchgeführt 
wurde. Das heißt z. B. auch, ob die Stellungnahmen der 
Behörden und der Privatleute sauber und korrekt vom Ge-
meinderat abgewogen wurden. Mehrheitlich beschloss der 
Gemeinderat das Büro Vogelsang, Nürnberg mit der Ausar-
beitung eines Bebauungsplans im Regelverfahren inkl. Um-
weltbericht und Umweltprüfung sowie die Anpassung des 
Flächennutzungsplans zu beauftragen.

Bebauungsplan für den Bereich "Alte  
Gärtnerei" in Estenfeld, Riemenschneiderstraße  
Bei der Fläche handelt es sich um Grundstücke der Gärtne-
rei an der Riemenschneiderstraße, die nicht mehr genutzt 
werden und sich somit zur Nachverdichtung anbieten. 
Hierdurch müssen keine neuen Flächen im Außenbereich 
in Anspruch genommen werden, um Wohnraum schaffen 
zu können. Die Fläche soll, analog zur angrenzenden Nut-
zungsart, als reine Wohngebiete nach § 3 BauNVO aus-
gewiesen werden. Frau Wegner vom Ingenieurbüro „Pla-
nungsschmiede Braun“, Würzburg stellt den Vorentwurf 
des Bebauungsplans „Alte Gärtnerei“ vor. Aus Sicht der 
Verwaltung sollten folgende Punkte in den Bebauungsplan 
aufgenommen werden: Im WR III sollte eine zweite Hö-
henbegrenzung mit max. OK Stützmauer „Friedrich-Ebert-
Straße“ in den Bebauungsplan aufgenommen werden. Die 
Stellplätze für das Mehrfamilienhaus Wilhelm-Barth-Stra-
ße sind auf dem Grundstück in der Riemenschneiderstraße 
ausgewiesen. Es müsste noch festgelegt werden, wo die-
se künftig vorgesehen sind. Die bestehenden Stützmau-
ern entlang der Schafmauer bzw. Friedrich-Ebert-Straße 
sind in Privateigentum und sollten durch ein Gutachten 
auf Standsicherheit geprüft werden. Der Gemeinderat 
beschloss die Aufstellung des Bebauungsplan „Alte Gärt-
nerei“ einschließlich der vorgetragenen Änderungen und 
Empfehlungen und Begründung sowie Umweltbericht die 

frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB und die frühzeitige Beteiligung der Fachbehörden 
und der sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 
1 BauGB durchzuführen und die Fachbehörden im Rahmen 
des Scoping nach § 2 Abs. 4 BauGB aufzufordern, sich zum 
erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Um-
weltprüfung zu äußern. Ebenso billigte er den Vorentwurf.

Austausch veralteter Leuchten  
durch energieeffiziente LED-Leuchten
Nachdem bereits 2017 weite Teile des Ortsgebiets sowie 
der gesamte Ortsteil Mühlhausen auf LED-Leuchten um-
gerüstet wurde, sollen nun auch die verbliebenen alten 
Leuchten getauscht werden. Betroffen sind 69 Leuchten 
in Würzburger Straße, Wilhelm-Barth-Straße, Obere Rit-
terstraße und Untere Ritterstraße. Außerdem empfiehlt 
die WVV zusätzlich den Austausch weiterer 48 Leuchten 
im Baugebiet Triebweg. Diese sind zwar bereits mit LED 
ausgestattet, allerdings fallen immer wieder Leuchten die-
ser Serie aus und müssen einzeln ersetzt werden. Zusätz-
lich können in diesem Zuge die im Bürgerpark installierten 
Leuchten, durch Leuchten mit Bewegungssensoren für 
„mitlaufendes Licht“ getauscht werden. Gleichzeitig kön-
nen die bereits montierten Bestandsleuchten in den Fuß-
wegen „An der Röthe“ remontiert werden. 

Es liegen folgende Kostenangebote vor:

Variante 1  (69 Leuchten): Angebot vom 16.01.2024 über 
49.751,32 €
–  Austausch der veralteten Leuchten durch moderne LED-

Leuchten 

Variante 2  (85 Leuchten): Angebot vom 19.02.2024 über 
74.266,09 €
–  Austausch der veralteten Leuchten durch moderne LED-

Leuchten
–  Austausch der „Bürgerpark“ Leuchten zu einer Smarten 

Beleuchtungsanlage (Mitlaufendes Licht)

Variante 3  (117 Leuchten): Angebot vom 19.02.2024 über 
103.035,15 €
–  Austausch der veralteten Leuchten durch moderne LED-

Leuchten
–  Austausch der „Bürgerpark“ Leuchten zu einer Smarten 

Beleuchtungsanlage (Mitlaufendes Licht)
–  Austausch der 48 Hellux Pilzleuchten aufgrund von wie-

derkehrenden Ausfällen und Ersatzteilmangel 

Bei der Smarten Beleuchtungsanlage fällt zusätzlich noch 
eine jährliche Betriebsführungsgebühr i. H. von 6,40 € pro 
Leuchte an. Alle drei Varianten sehen die Verwendung der 
insektenfreundlichen Lichtfarbe 3.000 K (Kelvin) vor.

Das Gremium diskutiert kurz, ist sich aber einig, dass die 
erst vor ca. einem Jahr verbauten LED-Leuchten im Bürger-
park nicht gegen eine „Smarte Beleuchtungsanlage“ ausge-
tauscht werden sollten. Die LED-Leuchten könnten zwar 
in anderen Bereichen wieder verwendet werden, jedoch 
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ist hier der Mehrwert und die Energieeinsparung durch die 
„Smarte Beleuchtungsanlage“ zu gering, da Ausbau- und 
Einbau der Leuchten etc. ebenfalls zusätzliche Kosten ver-
ursachen. Zudem werden die LED-Leuchten im Bürgerpark 
bereits zwischen 21 und 6 Uhr auf 60 % gedimmt, um Ener-
gie zu sparen und die Umwelt zu schonen. Das Gremium 
sprach sich dafür aus, die Variante 1 in Höhe von 49.751,32 
€ zu beauftragen. 

Freiwillige Feuerwehr Estenfeld
Ersatz der defekten Kompaktanlage mit Zubehör 
(Schlauchwaschmodul und Schlauchtrocknungs- 
modul)
Die bestehende defekte Kompaktschlauchpflegeanlage 
muss wegen nicht effektiver Reparatur erneuert werden. 
Nach Einholung diverser Angebote, wurden diese von der 
Feuerwehr Estenfeld hinsichtlich Vor- und Nachteile ge-
genübergestellt. Angebot A 102 zu Angebot B 180 Punk-
ten. Das Angebot A bietet eine kostengünstige, funktions-
fähige Anlage an, deren niedrige Kosten die Förderfähigkeit 
nach der Feuerwehr-Zuwendungsrichtline ausschließt.

Die installierte Anlage erhielt im Jahr 2018 eine Förderung 
von 20.800,00 €, die für eine Laufzeit von 15 Jahren vorge-
sehen war. Allerdings betrug die tatsächliche Betriebszeit 
der Anlage lediglich 5 Jahre. Auf Grund dessen ist anzuneh-
men, dass etwa zwei Drittel der Fördermittel zurückgezahlt 
werden müssen.

1. Kommandant Hasch gab eine kurze Darstellung, warum 
die Anlage gemäß Angebot B favorisiert wird. Kommandant 
Hasch führt aus, dass technisch gesehen beide Anlagen 
passen. Jedoch ist das System der Anlage gemäß Angebot 
B in der Metallausführung hochwertiger verarbeitet und 
daher nicht so Reparaturanfällig und einfacher im Handling, 
was zu einer kürzeren Arbeitszeit führt. Bei der Anlage ge-
mäß Angebot A sind wichtige Lagerteile in Kunststoff aus-
geführt und die Vorgänge für die Schlauchreinigung sind 
arbeits- und zeitintensiver. Der schnellere und einfachere 
Gebrauch der Anlage B führt zu einer Zeitersparnis bei den 
Ehrenamtlichen und es werden Wasser- und Stromkosten 
gespart. 

Der Gemeinderat befürwortet die angebotene Anlage der 
Fa. Prey Maschinenbau GmbH & Co. KG, Kiel zum Preis von 
90.172,25 €. Die Vergabe des Auftrags kann jedoch erst 
nach Einreichung des Förderantrags und der Genehmigung 
erfolgen.

Antrag der CSU-Fraktion zur Förderung  
von Fahrrad-Kinder-Anhängern, E-Bikes  
und Rollatoren
Durch dieses Förderprogramm soll ein weiteres Zeichen in 
der Gemeinde gesetzt und autofreie Alternativen sowie die 
Mobilität für alle Altersgruppen unterstützt werden. Nach 
Auffassung der CSU-Fraktion kann diese Maßnahme einen 
Beitrag dazu leisten, dem immer stärker werdenden Park-
platzbedarf für PKWs im Ort entgegenzuwirken.

Fahrradanhänger: Junge Familien sind gerne mit dem Fahrrad 
unterwegs. Für den Nachwuchs sind Fahrradhänger bzw. soge-
nannte Kinderanhänger praktisch und eine ideale Möglichkeit, 
die Kinder mit dem Fahrrad mitzunehmen. Die Kleinen sind 
sicher aufgehoben und Spielzeug, Reiseproviant oder Wechsel-
sachen können zusätzlich verstaut werden. Je nach Größe und 
Bauform sind sie für den Transport von bis zu zwei Kindern im 
Alter von wenigen Monaten bis zu etwa sechs Jahren geeignet.

E-Bikes: Längst hat das E-Bike den Einzug in unsere Gesell-
schaft geschafft. Es dient einer breiten Altersschicht als erwei-
tertes Fortbewegungsmittel und ersetzt bei Kurzfahrten oft 
das Auto. Die große Beliebtheit von sogenannten „Job-Bikes“ 
unterstreicht diesen gesellschaftlichen Trend. Besonders bei 
unseren kleinen Bergen in Estenfeld hilft ein E-Bike innerhalb 
des Ortes, das Auto zu ersetzen.

Rollatoren: Um lange mobil zu bleiben, gibt es für Seniorinnen 
und Senioren Unterstützung in Form von Rollatoren. Der Rolla-
tor dient gehbehinderten oder körperlich schwachen Personen 
als Stütze und Fahrten durch Angehörige innerhalb des Ortes 
können teilweise vermieden werden. Meist sind die Gehilfen 
mit Zubehör ausgestattet, z. B. mit Sitzflächen, um sich unter-
wegs kurz hinsetzen zu können, Rückenlehnen, mit Transport-
körben oder -taschen, um noch selbständig Einkäufe machen 
zu können, sowie mit Halterungen für Regenschirme oder Geh-
stöcke. Leider tragen die Krankenkassen oft nur einen Teil der 
Kosten eines Rollators.

Vorschläge für die Förderrichtlinie:

•  Bei Fahrrad-Kinder-Anhängern Förderung 1 x pro Haushalt, 
alle 5 Jahre 

• Bei E-Bikes Förderung 1x pro Bürger alle 5 Jahre 

• Bei Rollatoren Förderung 1x pro Bürger alle 5 Jahre

•  Es wird grundsätzlich gefördert, unabhängig vom Einkom-
men etc. (wie bei Balkonkraftwerken)

•  Es werden gegen Vorlage einer Rechnung sowohl Gebraucht 
– als auch Neu-Anschaffungen gefördert 

Das Gremium diskutiert kurz und sieht hier die Miss-
brauchsgefahr durch mehrmaliges Verkaufen des gleichen 
Fahrzeuges oder der direkten Weitergabe des Gegenstan-
des als sehr hoch. Hier soll Abhilfe geschaffen werden, 
indem z. B. die Identnummern der Fahrzeuge angegeben 
und registriert werden müssen, um zu vermeiden, dass ein 
Fahrzeug häufiger gefördert wird. Weiter spricht sich der 
Großteil des Gremiums gegen die Förderung der Rollatoren 
aus. Da diese bereits über die Krankenkasse bezahlt wer-
den, sobald ein Rezept des Arztes vorliegt. Auch wisse ein 
Arzt eher, ob ein Rollator benötigt wird und welche Zusätze 
etc. notwendig sind. Diese Kosten werden dann von der 
Krankenkasse übernommen. 

Vielmehr spricht man sich dafür aus, auch Dreiräder für 
Senioren und Elektroroller in das Förderprogramm aufzu-
nehmen. Diese sind in der Anschaffung wesentlich teurer 

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 6 ➔
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und werden nicht bezuschusst. Der Gemeinderat beschloss 
die Verwaltung mit der Ausarbeitung der Förderrichtlinie 
für ein Förderprogramm für Fahrradanhänger, E-Bikes so-
wie Elektrodreiräder für Senioren zu beauftragen. Die För-
derung beträgt 25 % der Anschaffungskosten, höchstens 
jedoch 200,00 € (brutto) je Haushalt bei Fahrrad-Kinder-
Anhängern und 25 % der Anschaffungskosten, höchstens 
jedoch 200,00 € (brutto) je E-Bike und Elektrodreirad je 
Bürger alle 5 Jahre. Für das Förderprogramm wird ein An-
satz von max. 10.000,00 € pro Haushaltsjahr eingestellt. 
Zusätzlich sollen nach 1 – 2 Jahren die Erfahrungswerte 
mit diesem Programm von der Verwaltung im Gemeinderat 
vorgestellt werden, um die Entscheidung für die Zukunft 
neu zu bewerten.

Instandsetzung Kühlzelle Restaurant  
Weiße Mühle
Vor einer neuen Verpachtung der Gaststätte Weiße Müh-
le sollten laut Beschluss des Gemeinderats die Kühlzellen 
ertüchtigt werden. Aufgrund neuer EU-Vorschriften ist ein 
Umstieg auf eine alternative Kühltechnik, mit geringerem 
GWP-Wert erforderlich, da das aktuelle Kühlmittel bis 
2027 nicht mehr zulässig ist. Die Fachfirmen sind uneinig 
über die umsetzbaren Möglichkeiten aufgrund örtlicher 
Gegebenheiten, der Anlagen Größe bzw. Aufbau und des 
einsetzbaren Kühlmittels. Die vorliegenden Angebote wa-
ren sehr unterschiedlich bzw. wurden keine Angebote ab-
gegeben, da im Moment keine technisch vertretbare und 
wirtschaftliche Lösung für das Kühlzellenproblem verfüg-
bar ist bei Einsatz alternativen Kältemitteln. Zur Diskussion 
war ebenfalls Bernd Michel, der Hausmeister der Weißen 
Mühle anwesend und bestätigte, dass für die Reparatur der 
Kühlzelle bereits seit über einem Jahr Firmen von der Ver-
waltung angefragt und Angebote eingeholt wurden. Jedoch 
auf Grund der aktuellen Situation und Änderung der Ge-
setzeslage bisher keine Angebote, bzw. keine wirtschaftlich 
vertretbaren Angebote eingegangen sind. Weiter wies er 

Fortsetzung von Seite 5 darauf hin, dass die gemäß Angebot 1 und 2 verwendeten 
Kühlmittel bis längstens 2030 erlaubt und zugelassen sind. 
Es ist daher nicht rentabel, diese jetzt zu verwenden, zumal 
es noch keinen neuen Pächter gibt. Auch die Möglichkeit, 
die defekte Trennwand zwischen Kühl- und Gefriereinheit 
abzubauen und auszutauschen scheidet aus, da die Wand 
mit der Decke etc. verbaut ist und somit alles komplett 
ausgebaut und ausgetauscht werden müsste. Herr Michel 
schlägt daher vor, die komplette Kühlzelle ab- und auszu-
bauen und den Raum zu fließen. Als Kühlmöglichkeiten 
könnten z.B. Kühl- und Gefrierschränke eingestellt werden, 
je nachdem welches Speisenangebot ein zukünftiger Päch-
ter vorsieht. Es macht daher Sinn, bereits jetzt einen neuen 
Pächter für das Restaurant der „Weißen Mühle“ zu suchen, 
um die benötigte Ausstattung der Kühlung in der Küche 
etc. mit diesem abzusprechen. BGMin Schraud wies dar-
auf hin, dass bis zu einer Nutzung der Räumlichkeiten noch 
andere Arbeiten wie z. B. die Deckenarbeiten abgeschlos-
sen werden müssen. Auch hier wurden bereits mehrere 
Trockenbaufirmen zur Angebotsabgabe aufgefordert. Der 
Gemeinderat beschloss den Rückbau der defekten Kühlzel-
le, die Ausschreibung des Restaurants „Weiße Mühle“ zur 
Verpachtung sowie die Abstimmung der neuen Kühltech-
nik mit dem neuen Pächter.

Information von BGMin Schraud 

Die Pflanzen für das Baugebiet Westring sind bereits ge-
liefert worden und der Bauhof hat mit der Begrünung 
der öffentlichen Flächen in der Riedstraße begonnen. Die 
Zwiebeln werden maschinell eingepflanzt und die Stauden 
kommen im Herbst dazu.

Mit der Sanierung des Kreisverkehrs am Ostring wird die 
Strabag AG Direktion Bayern Nord bereits Ende März be-
ginnen. Sobald der genaue Termin bekannt ist, wird dieser 
mit allen Beteiligten, wie z.B. mit der APG, Straßenver-
kehrsbehörde etc. abgestimmt.

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Feldrevision 2024
Die diesjährige Feldrevision findet ab 2. Mai 2024 in 
Estenfeld an der Gemarkungsgrenze Estenfeld-Lengfeld 
südlich der Kürnach bis zum Heiligenholz und in Mühl-
hausen rechts der Pleichach statt.

Alle Grundstücksbesitzer sind verpflichtet, im Bereich 
ihrer Grundstücke die Grenzsteine vorschriftmäßig zu 
räumen, damit die Feldgeschworenen die Überwachung 
der Grenzzeichen gemäß § 12 Abs 1, 2 Abmarkungsge-
setz (AbmG) vornehmen können.

Alle Privatwaldeigentümer werden gebeten, die Wald-
ränder zurückzuschneiden.

Wer der oben angeführten Grenzsteinräumung nicht 
nachkommt, wird kostenpflichtig herangezogen
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Bürgerfragerunde (BFR) Estenfeld/
Mühlhausen ab 2024
Nächster Termin: 09.04.2024
Regeln für die Bürgerfragerunde  
der Gemeinde Estenfeld ab 2024:

 ■  Die Bürgerfragerunde findet planmäßig im 
Januar, April, Juli und Oktober vor der je-
weiligen öffentlichen Gemeinderatssitzung 
statt. Sollte die Bürgerfragerunde an einem 
dieser Monate nicht stattfinden können, 
wird sie automatisch im darauffolgenden 
Monat nachgeholt. Die darauf folgenden 
Termine verschieben sich dadurch nicht.

 ■  Die Bürgerfragerunde dient dem Zweck, 
sich mit konkreten Fragen, Wünschen oder 
Anregungen ans Gremium zu richten. Bloße 
Statements sind nicht zulässig.

 ■  Fragende müssen in der Sitzung persönlich 
anwesend sein und sollen in jeder Fragerun-
de zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten 
Stellung nehmen. Fragen, Anregungen und 
Vorschläge müssen kurz gefasst sein.

 ■  Die Bürgerfragerunde ist auf 15 Minuten 
begrenzt. Eine Verlängerung ist nicht vorge-
sehen. 

 ■  Zu Beginn jeder Fragerunde wird abgefragt, 
wer Fragen hat bzw. wie viele Fragen evtl. 
im Voraus eingegangen sind. Je nach An-
zahl liegt die Zeit pro Frage und Antwort 
zwischen 3 und 5 Minuten. Bei mehr als 5 
Fragestellern reduziert sich die Redezeit auf 
max. 3 Minuten. Bei weniger Fragen kann 
die Zeit entsprechend verlängert werden

 ■  Nach Aufforderung/ Worterteilung durch 
die Moderation sollen die Fragen ans Gre-
mium/die Bürgermeisterin/ den Bürger-
meister gerichtet werden. 

 ■  Fragen können auch im Vorfeld schriftlich 
(spätestens 1 Woche vorher) an die be-
treffende Person (Bürgermeister/in, Ge-
meinderat/in) herangetragen werden. Die 
Beantwortung findet dann in der darauffol-
genden Bürgerfragerunde statt, sofern die 
Bürgerin/ der Bürger persönlich anwesend 
ist. Eine schriftliche Beantwortung ist aus-
geschlossen.

 ■  Die Bürgerfragerunde unterliegt dem Haus-
recht einer Gemeinderatsitzung und der 
übliche „Netiquette“. Eine Missachtung der 
Regeln kann den Ausschluss von der Bür-
gerfragerunde zur Folge haben.

MÜLLABFUHRTERMINE
Do. 04.04. Papiertonne
Fr. 05.04. Biomüllabfuhr
Do. 11.04. Restmüllabfuhr
Do. 18.04. Biomüllabfuhr
Mo. 22.04. Gelbe Tonne
Do. 25.04. Restmüllabfuhr
Do. 02.05. Papiertonne
Fr. 03.05. Biomüllabfuhr
Fr. 10.05. Restmüllabfuhr

Vortrag vom Malteser-Hilfsdienst: 
Hausnotruf

Einen sehr informativen Nachmittag ge-
nossen die Gäste der Tagespflege Estenfeld 
zusammen mit zahlreichen Besuchern, die 
ebenfalls an diesem Tag gekommen waren.

Frau Viola Schmidt vom Malteser-Hilfsdienst referierte 
rund um das Thema „Hausnotruf“, vom wertvollen Nut-
zen an 365 Tagen und 24 
Stunden täglich bis hin 
zur möglichen Übernah-
me der Kosten.

Ca. 40 Senioren folgten 
dieser Einladung äußerst 
interessiert und Frau 
Schmidt beantwortete 
ausführlich alle offenen 
Fragen. Zum Abschluss 
gab es Kaffee und lecke-
ren selbstgebackenen 
Kuchen sowie ein herzli-
ches „Vergelt´s Gott“ an 
Frau Schmidt.
Foto: Tagespflege St. Gregor
Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Mitführen von Hunden  
auf den Friedhöfen
Aus gegebenem Anlass weisen wir dar-
auf hin, dass laut Friedhofsordnung das 
Mitführen von Hunden auf dem Friedhof 
nicht gestattet ist.

Verpachtung
Grünland in Mühlhausen
Die Gemeinde Estenfeld verpachtet ab sofort im Ortsteil 
Mühlhausen die Grünfläche FlNr. 2819, Lage „Dammöde“ 
mit einer Fläche von 2.896 qm.

Die Fläche wird kostenlos gegen Pflege des Grundstücks 
verpachtet.

Wie im Eingemeindungsvertrag festgeschrieben, werden 
die Flächen nur an Bürger aus Mühlhausen verpachtet. 

Schriftliches Pachtinteresse ist bis zum 15.04.2024 an die 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, Untere Ritterstraße 6, 
97230 Estenfeld oder per mail an post@vgem-estenfeld.
bayern.de zu richten. 

Es zählt der Eingangsstempel der Gemeinde bzw. das Da-
tum des mail-Eingangs.

Tagespflege verschenkt  
leere Marmeladengläser

In der Tages-
pflege gibt 
es täglich ein 
leckeres Früh-
stück für die 

Gäste. Viele der Gäste be-
vorzugen ein Frühstück mit 
Marmelade oder Konfitüre. 
Deshalb werden viele Gläser 
des süßen Brotaufstrichs ge-
braucht. Anstatt die leeren 
Gläser zu entsorgen gibt die 
Tagespflege diese gerne kos-
tenlos an alle ab, die selbst 
Früchte verwerten und die 
Gläser deshalb gut brauchen können. Ganz im Sinne von 
Nachhaltigkeit.

Jeder, der Interesse an leeren Marmeladengläsern hat, kann 
sich gerne unter Telefon 09305 993492 in der Tagespflege 
melden und diese dort abholen.
Foto: Tagespflege St. Gregor
Text: Birgit Schuhmann, Caritas Sozialstation St. Gregor

Papier- und Kartonagen- 
sammlung
Es wird darauf hingewiesen,  
dass die nächste Altpapier- und  
Kartonagensammlung durch  
die KJG (Katholische Junge  
Gemeinde) am

Samstag, 4. Mai 2024
stattfindet. 
Liebe Altpapierspender, bitte achten Sie darauf,  
dass Sie Ihr Altpapier bereits um 8.00 Uhr früh  
an den Sammeltagen bereitstellen. Sollten Sie  
Ihr Papier erst später an die Straße stellen,  
können wir nicht gewährleisten, dass dieses  
noch eingesammelt wird.

Die Betreuer der KJG Estenfeld

Öffnungszeiten der
Kompostieranlage Oberpleichfeld

Montag  09.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 – 18.00 Uhr
Freitag  10.00 – 18.00 Uhr
Samstag  08.00 – 14.00 Uhr

Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…
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Mühlhausen putzt munter!
Mit Begeisterung und voller Tatendrang kamen in der Ak-
tionswoche von team orange über 50 Helfer/innen zur 
gemeinsamen putzmunter Aktion 2024 zusammen. Ein 
neuer Teilnehmerrekord! Dank der großen Anzahl konn-
ten 4 Gruppen ausströmen und das Pleichachtal sowie die 
Ortsausfahrt Richtung B19 von Unrat befreien. Bei bestem 
Wetter fischten wir Flaschen, Plastik und auch Polstertei-
le sowie Schuhe, die im Schlamm stecken blieben aus der 
Pleichach. Glück im Unglück hatte eine Waldohreule, die 

geschwächt am Bachufer in Not geraten war. Die freiwil-
lige Feuerwehr Mühlhausen konnte mit ihrem Equipment 
das Tier aus der misslichen Lage retten und an einen Vo-
gelkundler zur weiteren Genesung übergeben werden. Im 
Anschluss gab es für alle Einsatzkräfte noch Getränke und 
eine Vesper vom Dorfgemeinschaftsverein Mühlhausen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer!
Foto und Text: Patricia Galm
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36 Bildstöcke auf Estenfelder und Mühlhäuser Gemar-
kung sind Markierungspunkte und Erkennungszeichen 
unserer Heimatgemeinde; Zeugen der tiefen Frömmigkeit 
unserer Vorfahren.

Diese für unsere Kinder, Enkel, Nachfahren zu bewahren, 
ist ein Herzensanliegen unserer Agenda 21. 

Im vergangenen Jahr haben wir an 4 Wochenenden die im Frei-
en stehenden Bildstöcke besucht und einen Bericht des aktuel-
len Zustands erstellt. 

Bei 5 Bildstöcken, wo wir Handlungsbedarf gesehen haben, 
wurde eine Expertise von Fachleuten eingeholt. 

Eine Gefährdung der Standsicherheit wurde bei 2 festgestellt. 

Die Restaurierungskosten wurden bei einem mit ca. € 4.000 
und bei den 4 anderen, jeweils mit ca. € 10.000 pro Bildstock 
benannt. 

Da die Restaurierungsarbeiten der Zustimmung der Denk-
malbehörde bedürfen, hat unsere Bürgermeisterin mit der 
Kreisheimatpflegerin, Frau Adelmann, Kontakt aufgenom-
men. Bei einem Termin vor Ort an den Bildstöcken, im Fe-
bruar, wurden die einzelnen Maßnahmen besprochen und 
Unterlagen übergeben.

Anfang März ist die Zustimmung dann eingegangen; die 
Arbeiten können aufgenommen und auch Zuschussanträ-
ge gestellt werden.

Der für die 5 Bildstöcke – neben einem Zuschuss- insge-
samt zu finanzierenden Betrag (bis zu € 50.000) steht je-
doch nicht im Gemeindehaushaltsjahr 2024 zur Verfügung.

Sollte sich die Restaurierung aus finanziellen Gründen über 
mehrere Jahre hinziehen, besteht konkret die Gefahr, dass 
sich der Zustand der Bildstöcke weiter verschlechtert, Kos-
ten steigen und ggf. Verlust droht.

Bei den zu restaurierenden Bildstöcken handelt es sich 
(nach Dringlichkeit) um:

1.  Bildstock Hinterm Berg, Weg zum Schützenhaus,  
Jahr 1621,

2.  Bildstock „Heiligenstöckle“, Grumbacher Weg,  
Mühlhausen, Jahr 1754,

3.  Bildstock „Rote Marter“, Triebweg, nahe Trafostation, 
Anfang 18.Jh.,

4.  Bildstock „Dreifaltigkeit“, Ostring, zwischen 2 Birken, 
Jahr 1711,

5.  Bildstock, Kirchgasse 1, Mitte 17.Jh.

Wir bitten unsere Bürger*innen um Unterstützung durch 
einen Spendenbeitrag.

Unsere Gemeinde Estenfeld hat dazu ein Spendenkonto 
unter dem Titel „Restaurierung Bildstöcke 2024“, Kto.-Nr. 
IBAN DE89 7905 0000 0250 1009 14, bei der Sparkasse 
Mainfranken eingerichtet.

Bei Spenden bis 300 Euro ist als Nachweis gegenüber dem 
Finanzamt ein sogenannter vereinfachter Nachweis, z. B. 
Kontoauszug ausreichend.

Bei Angabe der Spenderanschrift, neben dem Spenden-
zweck, stellt die Gemeinde bei einem Spendenbetrag über 
300 Euro auch eine Spendenbescheinigung für das Finanz-
amt aus.

Wir hoffen, dass mit den eingehenden Spenden die not-
wendigen Arbeiten zeitnah durchgeführt werden können.

Erfreulicher Weise liegt schon die Zusage eines Spenden-
betrags vor, der die Restaurierung des Bildstocks am Weg 
zum Schützenhaus ermöglicht.

Die Restaurierung konnte daher schon in Auftrag gegeben 
werden.

Herzlichen Dank dem großherzigen Spender!

Bernd Strümper, Sprecher Agenda 21

Unser kulturelles Erbe bewahren – Restaurierung von Bildstöcken  
Spendenaufruf an unsere Bürger*innen

Suche 

3-Zimmer-Wohnung 
zu mieten oder kaufen.

Tel. 0176 / 47 62 18 36

Große Menge an Erdaushub 
in Z0 Qualität zu verschenken.  
Ideal für Gärten oder Äcker.  
Transport kann organisiert werden.

Tel. +49 162 7 05 95 40
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!
unsere erste Veranstaltung in 2024 können wir durchaus 
als gelungen verbuchen. Der Kino-Nachmittag am 29. Fe-
bruar war gut besucht. Bei selbst gebackenem Kuchen und 
Kaffee sahen wir uns den kurzweiligen Film „Wer früher 
stirbt, ist länger tot“ im AWO-Heim an. Herzlichen Dank 
an dieser Stelle für die leckeren Kuchenspenden.  Danke 
auch an Werner Köhler und sein Team für die freundliche 
Bewirtung. 

Als Gast in der Tagespflege!
Am 6. und 14. März besuchte der Seniorenbeirat die Info-
Veranstaltungen Hausnotruf und Hilfsmittel in der Tages-
pflege. 

Die Veranstaltungen waren gut besucht und die Besucher 
konnten viel Interessantes erfahren. Danke dem Team der 
Tagespflege, auch für die wunderbaren Kuchen und Torten!

Unser nächster Film!
Einen weiteren Filmnachmittag haben wir am 25. April ge-
plant. Wir treffen uns wieder bei der AWO um 15 Uhr für 
den Klassiker „Honig im Kopf“! Wir bewirten Sie wieder mit 
Kaffee und Kuchen.

Um besser planen zu können, bitten wir um eine kurze Anmel-
dung!

Wie bereits im letzten Gemeindeblatt angekündigt, wird 
unser nächster höchst interessanter Vortrag bei der AWO 
sich mit dem Thema „Hören und Sehen im Alter“ beschäf-
tigen. 

Mittwoch, 10. April um 15 Uhr

Frau Sabine Kampmann, 
Leitung Präventionsprogramm „Gutes Sehen in Pflegeein-
richtungen“,  Blindeninstitut Würzburg,

und Frau Elena Meuser, 
Augenoptikermeisterin, Sehhilfenberatung,  
Blindeninstitut Würzburg

erklären altersbedingte Augenerkrankungen und deren 
Auswirkungen und berichten über Beratungsangebote in 
der Region. Im Anschluss können optische Hilfsmittel in 
Form einer kleinen Ausstellung selbst erprobt werden. Da-
rüber hinaus wird die Bedeutung und die Auswirkung von 
Hörbeeinträchtigungen im Alter dargestellt und Tipps zum 
hörgerechten Verständigen an die Hand gegeben. 

Für diese Info-Veranstaltung ist eine Anmeldung erforderlich! 
(siehe unten)

Wanderung am Vatertag!
Wir haben im Rahmen der Seniorenwochen am 9. Mai ei-
nen Abstecher zu Fuß nach Maidbronn geplant. Treffen ist 
am Gemeindeparkplatz in der Ortsmitte. Die Obere Rit-
terstraße entlang durch das Gewerbegebiet Nord und von 
dort aus durch die Unterführung marschieren  wir Richtung 
Maidbronn. Am Sportplatz in Maidbronn sind Plätze für uns 
in der Gaststätte reserviert. Gut gestärkt treten wir dann 
den Rückweg an und können den Tag gemütlich ausklingen 
lassen. 

Alle, die mit uns wandern möchten, melden sich bitte bis 
zum 25.4.2024 bei Rudolf oder Gertie (s. unten) an. Wir 
freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Weg mit gu-
ten Gesprächen.

„Früher war mehr los! 

Estenfeld und seine Gastwirtschaften!
Am 16. Juni zeigt uns Wolfgang Riedner wo sich die 
Estenfelder früher zum Bier oder Schoppen oder zum 
Schafkopf getroffen haben. Beliebt war auch der Früh-
schoppen am Sonntag nach der Kirche! Starten werden 
wir bei „Mathes“ an der Linde, dann weiter zum „Strass-
wirt“. Nach einem kurzen verbalen Abstecher und Hin-
weis auf die Sportgaststätte „Hornung“ geht unser Weg 
durch die Friedhofstraße zum „Seinsheim“. Von dort zur 
„Krone“ und zum „Hirschen“. Anschließend Spaziergang 
zum „Lämmle“ und Ausklang im Sängerheim. Von dort 
erfahren wir noch einiges über die Weiße Mühle und 
von den verschiedenen Vereinsheimen in Estenfeld.

(Näheres im nächsten Mitteilungsblatt)

Sie können uns telefonisch wie folgt erreichen:

Rudolf Krieger, Vorsitzender Tel. 09305 8253 
Gertie Klafke, stv. Vorsitzende, Tel. 09305 8676
Gerhard Endres, Tel. 09305 8941 
Beauftragter für Menschen mit Behinderung

Wir sind für SIE da! 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Ernstfall kann dies wichtig sein!
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Bekanntmachung:

Bayernwerk beginnt Kartierungen  
an Hochspannungsleitung von  
Dürrbachau nach Schweinfurt
Als zuständiger Verteilnetzbetreiber in der Region plant die 
Bayernwerk Netz GmbH den Ersatzneubau der bestehen-
den 110-kV-Leitung von Dürrbachau nach Schweinfurt. 
Für das Verfahren ist es im Vorfeld erforderlich die Tier- 
und Pflanzenwelt zu erfassen. Die Bayernwerk Netz GmbH 
wird das Vorhaben in der Vorbereitung des erforderlichen 
Genehmigungsverfahrens von März 2024 bis Februar 2025 
umweltfachlich kartieren lassen. Zu diesem Zweck werden 
Umweltplaner Flurstücke großflächig im Gemeindegebiet 
von Estenfeld betreten.

Kartierungsarbeiten

Die Kartierungen erfolgen im Auftrag der Bayernwerk Netz 
GmbH durch die Fachfirma Planungsgesellschaft Natur 
und Umwelt mbH (PGNU). Für die Arbeiten betreten die 
Dienstleister Grundstücke sowie landwirtschaftliche Wege 
und untersuchen die Umgebung auf verschiedene schüt-
zenswerte Pflanzen und Tiere. 

Um alle Arten zu dokumentieren, finden die Begehungen 

Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de 

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller

der Flächen zu unterschiedlichen Tages- und Jahreszeiten 
statt. Vereinzelt platzieren die Kartierer für einen Zeitraum 
von mehreren Monaten (Nist-)Verstecke wie Plastikröhren 
oder Bleche, um Tiere leichter zu erkennen und zu finden. 
Wir bitten Sie darum, solche Nistverstecke nicht zu ent-
fernen. Die (Nist-)Verstecke sind als solche gekennzeich-
net und werden nach Abschluss der Untersuchungen im 
Auftrag der Bayernwerk Netz GmbH wieder entfernt. Die 
erhobenen Daten fließen in Umweltgutachten ein. Diese 
legen Schutzmaßnahmen fest, die den Einfluss des Baus 
auf die Natur minimieren. 

Weitere Informationen

Detaillierte Angaben zum Projekt finden Sie 
unter www.bayernwerk-netz.de/duerrbachau-
schweinfurt-rottendorf.

Fragen, Mitteilungen und Hinweise zu den Kartierungsar-
beiten nehmen wir gerne entgegen. Bitte wenden Sie sich 
an:

Dr. Benjamin Hill
Planungsgesellschaft Natur und Umwelt mbH
Tel.: +49 69 95 29 64 20  ·  Mail: hill@pgnu.de

Matthias Ebner – Umwelt  ·  Bayernwerk Netz GmbH
Tel.: +49 951 30 93 23 18
Mail: matthias.ebner02@bayernwerk.de

Bei sonstigen Fragen und Hinweisen wenden Sie sich ger-
ne an:

Tobias Schneider – Genehmigungsmanagement
Bayernwerk Netz GmbH  ·  Tel.: +49 951 82 12 17
tobias.schneider@bayernwerk.de
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Gemeinsame Presseerklärung der Polizei- 
inspektionen Würzburg-Land und Ochsenfurt

Häufung von Diebstählen aus Pkws
In den letzten Monaten ereigneten sich im Landkreis Würz-
burg vermehrt Diebstähle aus Fahrzeugen heraus. Die Täter 
wählen dabei gezielt Pkws als Zielobjekte aus und nutzen 
Gelegenheiten, in denen Fahrzeuge unverschlossen auf der 
Straße, aber auch auf Privatgrundstücken abgestellt sind. 
Dabei scheuen sie auch nicht davor zurück, Carports und 
angrenzende Abstellräume nach Wertgegenständen zu 
durchsuchen.  

Die Polizeiinspektionen Würzburg-Land und Ochsenfurt 
raten deshalb: 

•  Schließen Sie Ihr Fahrzeug ab, insbesondere in den 
Nachtstunden. 

•  Lassen Sie Ihren Pkw nicht unverschlossen zurück, auch 
wenn er nur kurze Zeit unbeaufsichtigt ist. 

• Lassen Sie zudem keine Wertgenstände im Auto zurück. 

Im Rahmen der Ermittlungen liegen der Polizei Erkennt-
nisse zur Vorgehensweise der Täter vor. Diese prüfen zu-
nächst den Schließzustand der Fahrzeuge. Wenn diese 
abgeschlossen sind, laufen sie weiter und testen weitere 
Fahrzeuge, oft in der gleichen Straße. 

A C H T U N G
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag geschlossen 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbe- 
abmeldungen ist eine Terminvereinbarung  
(Telefon 0 93 05 / 888-14) notwendig.

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 0 93 05 / 888-56) notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.

Seitens der PI Würzburg-Land wurde bereits eine überregi-
onal agierende Tätergruppierung ermittelt. Jedoch werden 
weiterhin Diebstähle gemeldet, so dass davon ausgegan-
gen wird, dass mehrere Tätergruppierungen aktiv sind. 

Die Polizeiinspektionen Würzburg-Land und Ochsenfurt 
erbitten Hinweise aus der Bevölkerung. Scheuen Sie sich 
nicht, verdächtige Wahrnehmungen unverzüglich der Po-
lizei zu melden. 

• Polizeiinspektion Würzburg-Land: 0931/457-1630
• Polizeiinspektion Ochsenfurt: 09331/87410

Hilfe mit Herz 
und Hand

WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113
ESTENFELD

QUALIFIZIERTER BESTATTER
VON DER VERBRAUCHERINITIATIVE 
AETERNITAS EMPFOHLEN TEL. 09305 989255

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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ACHTUNG:
E-Mail-Adresse im Bauhof:
info@Bauhof-Estenfeld.de
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3-Zimmerwohnung in Estenfeld,  
ca. 72 qm, Küche, Bad mit Fenster, Balkon  
zum 01.06.2024 oder früher zu vermieten.

Miete: 680 € zuzügl. NK

Kontakt: 09365/8888464 oder 0170/7014770
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Ist Ihr Briefkasten  
schon beschriftet?

Beim Verteilen von  
Wahlbenachrichtigungen,  
Lohnsteuerkarten u.v.m  

ist dies sehr wichtig!

Einwurfzeiten bei den  
Containerplätzen
Es wird dringend darauf hingewiesen, dass 
die Einwurfzeiten bei den Containerplät-
zen beachtet werden müssen.
Die Einwurfzeiten sind werktags bis 
spätestens 19.00 Uhr. Der Einwurf von 
Wertsoffen nach 19.00 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen ist verboten und 
wird bei Feststellung zur Anzeige gebracht.
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SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Bestseller – Kinder- und Jugendbücher 
Hörbücher – Tip-Toi – Tonies – Spiele 
Zeitschriften

Besuchen Sie uns und entdecken Sie unser  
breitgefächertes topaktuelles Angebot!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag  10:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Aktuelle Informationen unter:

https://opac.winbiap.net/estenfeld

Ihr Bücherei-Team

In den Ferien ist die Bücherei geschlossen!

Farbenkleckse on Tour –  
wenn es Frühling wird in Estenfeld
Wie schön, endlich ist Frühlingswetter draußen. Die Tage 
werden länger, die Natur erwacht zu neuem Leben und die 
Sonnenstrahlen wärmen uns unser Gemüt.

Klar, dass uns nun fast nichts mehr drinnen, in unseren 
Räumen hält. Wir genießen endlich wieder die lang ersehn-
te DRAUßENZEIT.

In unseren Gärten werden die Spielsachen rausgeholt und 
wieder flott gemacht, Frühblüher in Töpfe und Kästen ge-
pflanzt, im Hof fahren die Fahrzeuge spazieren, es wird 
bunt mit Kreide gemalt und endlich können wir uns auch 

wieder auf lange Entdeckertouren durch die nahe Umge-
bung machen.

Eine echte Bereicherung wird dabei unser neuer Krippen-
wagen sein. Er hat einen Elektromotor und wird nicht mehr 
allein von der Muskelkraft der Erzieherinnen betrieben. So-
mit ist uns nun kein Weg mehr zu weit und kein Anstieg zu 
steil. Und auch unsere beliebten Einkaufsgänge sind nun im 
Handumdrehen erledigt.

Wir sagen freudig -„Dankeschön“ und freuen uns auf span-
nende Ausflüge.

Eine sonnige Frühlingszeit und Frohe Ostern wünschen

die Farbenkleckse aus der Kinderkrippe

Kindergartenzeit bye, bye…
Der Abschied schmerzt immer – auch 
wenn man sich lange darauf freut. Nach 
fast 35 Arbeitsjahren hieß es nun „Kinder-
gartenzeit bye,bye“ für unsere Mitarbeite-
rin Karola Schurz, die sich in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedete.

Mit einer schönen, kleinen Feier im Kreise aller Kinder aus 
der Kindertagesstätte St. Michael und Holger Hörmann 
als Vertreter für den Verein für Kindertageseinrichtungen 
Estenfeld e.V. verabschieden wir uns von „unserer“ Karo-
la und bedanken uns sehr herzlich für viele Jahre großes 
Engagement und die wertvolle Zusammenarbeit in all den 
Jahren. Karola´s besondere Leidenschaft, zusammen mit 
den Kindern zu backen. So gab es stets weihnachtliche und 
österliche Leckereien, woran die Kinder – nicht nur beim 
Naschen - große Freude hatten. Zur Erinnerung bekam Ka-
rola von den Kindern ein selbst gestaltetes Herz auf einer 
Leinwand geschenkt, in welchem all ihre Talente festgehal-
ten sind.

Für die bevorstehende Zeit im Ruhestand wünschen wir 
Karola viele, schöne Lebensjahre in Gesundheit und Froh-
sinn, sowie liebevolle Erinnerungen an alle Kinder, die sie 
im Laufe ihrer Berufszeit kennenlernen durfte, ihr Lachen 
und ihre strahlenden Augen wenn sie an sie denkt.

Kiga Team St. Michael
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MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- &  

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0  
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de

SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE
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Besuch der Verkehrspolizei
Auch dieses Jahr haben uns zwei Polizisten im Kindergar-
ten besucht. 

Sie besprechen mit den Vorschulkindern, wie man sich im 
Straßenverkehr verhält, dass man nicht mit Fremden mit-

geht und wie man 
sich in solchen Situ-
ationen verhalten 
kann, wie z.B. laut 
Nein sagen oder 
nach Hilfe rufen. 
Die Verkehrspolizei 
hatte sogar einen 
kurzen Film dabei, 
in denen die Ver-
kehrsregeln noch-
mal erklärt wurden. 

Am Ende durften 
die Kinder noch ei-

Tag der offenen Türe  
im Kinderhort Regenbogenland

Spannend war er, der 13.03., für die ange-
henden Schulkinder und deren Eltern:

Der Tag der offenen Türe in Schule und 
Hort für die neuen Erstklass-Familien.

Zum Empfang in der Aula warteten Kaffee 
und Kuchen, organisiert durch den Elternbeirat der Schule, 
auf deren Kinder und Eltern.

Während als nächstes die Kinder eine „echte“ Schulspiel-
stunde erleben konnten, hatten die Eltern Zeit, unsere 
Horträume anzuschauen. 

Diese sind nach verschiedenen Funktionen (konstruieren, 
Spielen, Ruhe finden, kreativ sein und Rollenspiel) einge-
richtet, die Kinder dürfen in der Freispielzeit frei entschei-
den, wo sie am liebsten spielen möchten.

Für Fragen zu Abläufen, zu unserem pädagogischen Arbei-
ten usw. stand unser Personal gerne zur Verfügung.

Nach einem ereignisreichen Nachmittag machten sich El-
tern und Kinder mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck 
auf den Heimweg.

Wir vom Hortteam wünschen allen zukünftigen Erstkläss-
lern im September einen guten Start in die Schule und im 
Hort Regenbogenland.

Liebe neue Hort-Eltern, bitte merken Sie sich folgenden Ter-
min für den 1. Elternabend vor: Mittwoch, den 10.07.2024, 
um 19:00 Uhr im Gebäude der Grundschule und Hort. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Team des Kinderhortes Regenbogenland

nen Blick ins große 
Polizeiauto werfen, 
sich reinsetzen und 
alles anschauen und 
fragen, was sie inte-
ressiert. 

Unseren Vorschul-
kindern hat es gro-

ßen Spaß gemacht und sie haben danach noch viel im Kin-
dergarten davon erzählt!

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Suche Hilfe im Haushalt.

Tel. 0 93 05 / 1431
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Heilpraktikerin, Diplom-Pädagogin
Kinder-/ Jugend-/ Familienberaterin

Triebweg 74, 97230 Estenfeld
Tel: 09305-988935 

Phytotherapie
Spagyrik
Osteopathie
Reflexzonentherapie
Regulationstherapie
manuelle Therapien

•
•

•

•
•
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Jugendarbeit
72h-Aktion  
für das Jugendzentrum
Liebe Estenfelder*innen,

im Zuge der diesjährigen 72-Stunden-Aktion soll mit der 
Herrichtung der Räumlichkeiten des Jugendzentrums be-
gonnen werden. Bei dem Gemeinschaftsprojekt dürfen alle 
Bürger*innen, ob jung oder alt, neu zugezogen oder einhei-
misch, aktiv mitwirken.

Bundesweit startet die Aktion am Donnerstag, den 18. Ap-
ril 2024 um 17:07 Uhr und endet am Sonntag, den 21. Ap-
ril 2024. Die eigentliche Projektarbeit erfolgt vorrangig am 
Freitag und Samstag. Hier stehen das Ausbauen alter Mö-
bel, Putzen, Streichen und die Herstellung neuer Einrich-
tungsgegenstände auf dem Programm. Natürlich bleibt da-
bei aber auch genug Zeit für Spiel und Spaß. Zum Abschluss 
ist für die Mithelfer*innen ein gemeinsames Frühstück ge-
plant und im Anschluss daran sind alle Estenfelder*innen 
herzlich eingeladen, sich das Ergebnis der vergangenen 
Tage anzuschauen. 

Ablauf:

Donnerstag, 18.04. von 17:07 bis 19:00 Uhr: Aktionsstart 
und Vorbereitungen für die Projektarbeit

Freitag und Samstag, 19.04 & 20.04. von 09:00 bis 12:30 
Uhr und von 14:30 bis 18:00 Uhr: Projektarbeit

Während der Mittagspause von 12:30 bis 14:30 Uhr kön-
nen alle Beteiligten nach Hause gehen und sich daheim 
stärken. 

Sonntag, 21.04. von 09:00 bis 11:00 Uhr: Projektabschluss 
und Frühstück für alle Helfer*innen

von 11:00 bis 12:30 Uhr: Einladung der Bevölkerung

Bitte Folgendes mitbringen: Arbeitskleidung (die dreckig 
werden darf), Arbeitshandschuhe, feste Schuhe, Anmelde-
formular, Brotzeit und Getränk

Um an der Aktion mitwirken zu können, müssen alle Be-
teiligten das Anmeldeformular ausgefüllt mitbringen. Die-
ses kann am Tag selbst abgegeben werden. Minderjährige 
dürfen nur bei Vorlage der unterschriebenen Anmeldung 
teilnehmen. Das Anmeldeformular ist auf der Gemeinde-
homepage unter www.estenfeld.de zu finden.

Für den schulpflichtigen Freitagvormittag können sich 
Schüler*innen ab 10 Jahren aufgrund ihres ehrenamtlichen 
Engagements vom Unterricht freistellen lassen. Vorausset-
zung dafür ist die Genehmigung des Antrags durch die je-
weilige Schulleitung. Das Informationsschreiben zur Schul-
befreiung findet ihr ebenfalls auf der Homepage.

Natürlich ist es auch möglich, nur für einen kurzen Besuch 
vorbeizukommen, um die bisherigen Veränderungen zu 
sehen, miteinander ins Gespräch zu kommen oder weite-
re Ideen für das künftige Jugendzentrum anzubringen. Die 

fleißigen Arbeiter*innen freuen sich außerdem immer über 
süße oder salzige Essensspenden z. B. in Form von Kuchen 
oder Laugengebäck, damit sie bei Kräften bleiben ;)

Egal ob für 72 Stunden, 36 Minuten oder 54 Sekunden - 
seid dabei, schaut vorbei und helft mit, das Jugendzentrum 
zu verschönern!

Für Rückfragen meldet euch bei den Oberministranten un-
ter omis.estenfeld@outlook.de

Eure Jasmin mit der Estenfelder Jugend &  
den Ministrant*innen

Jasmin Schmitt
(Pädagogin B.A.)
Gemeindejugendpflege
Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de

Sommerferienaktionen 2024
Auch dieses Jahr soll es ein kunterbuntes VG-übergreifen-
des Sommerferienprogramm geben. Hier benötigen wir 
Ihre Mithilfe.

Liebe Vereine, Gruppen, Kirchen,  
Mitbürgerinnen und Mitbürger – gestalten Sie 
das Sommerferienprogramm mit. 
Ganz egal ob die 
Aktion im kreativen, 
sportlichen oder 
musikalischen Be-
reich liegt oder ob 
ein kleiner Ausflug 
vorgesehen ist, al-
les im Zeitraum der 
Sommerferien ist 
willkommen. Details 
werden individuell 
abgesprochen.

Die Gemeindeju-
gendpflege unter-
stützt und koordiniert im Vorfeld sowie beim Anmeldungs-
prozess für die Aktionen.

Ein vielfältiges Programm lebt ganz besonders von einer 
breiten Beteiligung der Dorfgemeinschaft. Die Kinder und 
Jugendlichen werden es Ihnen danken.

Meldet Euch bei Interesse bei unserer Gemeindejugend-
pflegerin Jasmin Schmitt unter 0171 2122540 oder Ju-
gendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de.

Eure Jasmin

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT



24



25

VEREINSNACHRICHTEN

Gemeinde Estenfeld

Termine
04.04. AWO: Seniorentreff
10.04. Seniorenbeirat: Vortrag: „ 
 Hören und Sehen im Alter“ im AWO-Heim
18.04. AWO: Seniorentreff
18.04. – KJG Estenfeld: 72 Stunden Aktion 
21.04. 
19.04. Schützengesellschaft Estenfeld: 
 Mitgliederversammlung
21.04. Sängervereinigung Estenfeld: 
 Mitgliederversammlung
25.04. Seniorenbeirat: 
 Filmnachmittag im AWO-Heim
30.04. Maibaumaufstellung in 
 Estenfeld und Mühlhausen
01.05. Freiwillige Feuerwehr Estenfeld: Maifest
01.05. SPD-Ortsverein: Maikundgebung
02.05. AWO: Seniorentreff
03.05. Kinderhort Regenbogenland: 
 Familienfest der Schulkindbetreuung
03.05. Arbeiterwohlfahrt Estenfeld: 
 Festkommers 60 Jahre AWO 
 30 Jahre AWO-Heim Friedr.-Ebert-Str.
04.05. Arbeiterwohlfahrt Estenfeld:  
 60 Jahre AWO 
 30 Jahre AWO-Heim Friedr.-Ebert-Str.
05.05. Seniorennachmittag der Gemeinde
08.05. Musikverein Estenfeld: Wassermusik
09.05. Seniorenbeirat: Wanderung am Vatertag
16.05. AWO: Seniorentreff
19.05. VKM Mühlhausen: 
 Internationaler Museumstag  
 „Weben und Spinnen“
25.05. Freundeskreis Kartause:  
 Sommerkonzert Kartause

Liebe Mitglieder und Freunde der Sängervereinigung, 

Am Sonntag, 21. April 2024  findet die jährliche Mitglie-
derversammlung mit Neuwahlen im Sängerheim statt. 
Außerdem möchten wir bei der Mitgliederversammlung 
langjährige treue Mitglieder ehren, ebenso langjährige akti-
ve Sängerinnen und Sänger.  Die Versammlung beginnt um 
14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen.  

Dazu laden wir herzlichst ein ! 

Die Tagesordnung ist wie folgt:

1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Vereinsgeschehen
 Rückblick
 Chorarbeit – Chorleiter
 Protokollnachlese
 Aussprache zu den Berichten
5. Finanzen
 Vereinskasse
 Wirtschaftskasse
 Kassenprüfung – Revisoren
 Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Neuwahlen
 Bildung eines Wahlvorstandes
 Neuwahl
8. Ausblick auf das kommende Jahr
9. Anträge, Verschiedenes

Anträge und Anfragen bitte bis 15. April 2024 an die Vor-
standschaft. (bitte in den Briefkasten am Sängerheim wer-
fen) 

Für die Vorstandschaft:

Gitti Krüger, Vorsitzende

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie den 
hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Tel. 116 117

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feuerwehr 
erreichen Sie unter Tel. 112

Öffnungszeiten der
Kompostieranlage Oberpleichfeld

Montag  09.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 – 18.00 Uhr
Freitag  10.00 – 18.00 Uhr
Samstag  08.00 – 14.00 Uhr
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Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Tagespfl ege

 Lang-/ Kurzzeitpfl ege 

   Vollstationäres 
   Wohnen

      Service-Wohnen

HANS-SPONSEL-HAUS

Frankenstr. 193-195          
97078 Würzburg
Tel. 0931 2098-0
www.hans-sponsel-haus.de      

Herzlich willkommen im 

Bei der AWO geht´s mir gut!

Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr  www.kuhn-bauzentrum.de  info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt  

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!

Verpackungen bereits beim Einkauf 
vermeiden

ist besser als verwerten!
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ESTENFELDER KARNEVALS- 
GESELLSCHAFT E. V. 1983
- Die Dallerlagger -

Faschingssession der EKG  
endet mit emotionalem Abschied
Die diesjährige Faschingssession hat ihr Ende gefunden. 
Sowohl die Prunksitzung als auch der Kinderfasching wa-
ren ein voller Erfolg und sorgten für unvergessliche Mo-
mente bei allen Beteiligten. Die Dallerlagger möchten sich 
daher herzlich bei allen Gästen und Unterstützern bedan-
ken, die dazu beigetragen haben, diese Veranstaltungen zu 
einem Highlight  zu machen.

Besonders bewegend war der Abschied von Marco Klee-
dörfer, der nach 12 Jahren seine letzte Prunksitzung als Sit-
zungspräsident moderierte. Seine charmante Moderation 
haben die Sitzungen über Jahre hinweg geprägt und das 
Publikum begeistert. Trotz des Abschieds bleibt Marco dem 
Verein als erster Gesellschaftspräsident erhalten, was seine 
Leidenschaft für das Brauchtum und sein Engagement für 
das Vereinsleben unterstreicht. Der Karnevalsverein möch-
te ihm an dieser Stelle nochmals herzlich für seinen Einsatz 
danken.

Neben den eigenen Veranstaltungen präsentierten sich die 
Garden und der Elferrat auch bei Auswärtssitzungen in Zell, 
Gerbrunn und Altertheim. 

Die sportlichen Erfolge waren ebenfalls beachtlich. Die 
Purzelgarde, der Schautanz sowie die Marschtänze der 
Blauen und Roten Garde belegten bei zahlreichen Turnie-

ren durchweg 
Sp i tzenp lätze 
und sie konn-
ten viele neue 
Pokale mit nach 
Hause bringen. 
Diese Erfolge 
sind das Ergeb-
nis harter Arbeit 
und intensiven 
Trainings der 
Mitglieder, die 
mit Stolz und 
Freude auf ihre 
Leistungen zu-
rückblicken kön-
nen.

Die Dallerlagger freuen sich bereits auf die kommende Sai-
son!

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Am: 18.04.2024 um 19.30 Uhr

Wo: Sängerheim, Lengfelder Str. 3, 97230 Estenfeld

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Jahresbericht 
5. Bericht des Kassiers
6.  Bericht der Revisoren und Entlastung  

der Vereinsleitung
7.  Neuwahl der/des 1. Vorsitzenden und  

der/des Schriftführerin bzw. Schriftführers
8.  Ausflug am 16.06.24 zu Don Peony (Pfingstrosen), 

Holzäckerhof, Unterpleichfeld. Besichtigung des 
Schaugartens mit über 200 Sorten.

9. Wünsche und Anträge
Im Anschluss: Pflanzentauschbörse

Alle Mitglieder sind eingeladen, ihre Ableger und Pflanzen 
(bitte beschriften!) gegen andere Pflanzen zu tauschen.

Die Pflanzen können entweder mit ins Sängerheim ge-
bracht werden, oder am 15.04., 16.04. und 17.04.2024 ab 
18.00 Uhr bei Frau Wolz, Riemenschneiderstr. 12, abgege-
ben werden.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Die Vorstandschaft

Einladung zum Frühjahrsbasteln 
Liebe Gartenhelden und Mitglieder des Obst- und Garten-
bauvereins Estenfeld,

wir laden Euch recht herzlich zu unserer Frühjahrsbastel-
aktion ein.

Wo: in der Kartause

Wann:  am Samstag,  
den 27.04.2024

Uhrzeit: 14.00 Uhr

Bitte mitbringen: Gartenschere 
und Bindedraht

Was wird gebastelt: Rankgerüst 
für den Blumentopf (siehe Foto)

Obst- und Gartenbauverein  
Estenfeld

VEREINSNACHRICHTEN
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Einladung zur

Mitgliederversammlung 2024
Am Freitag, den 19.04.2023 findet im Schützenhaus die 
ordentliche Mitgliederversammlung statt.

Ab 18 Uhr besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen 
Abendessen. In diesem Jahr gibt es Schweinerücken vom 
Grill mit Kartoffelsalat oder Gerupften mit Laugenstangen.

Um 19 Uhr beginnen wir mit der Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Schützenmeister
2. Jahres- und Kassenberichte
3. Verlesung des Protokolls der Versammlung 2023
4. Bericht der Revisoren und Entlastung
5. Wahl des 1. und 2. Liegenschaftswarts
6. Anträge
7. Verschiedenes und Wünsche

Anträge müssen bis spätestens 11.04.204 schriftlich beim 
1. Schützenmeister Carsten Bauer eingegangen sein.

Wir laden alle Vereinsmitglieder herzlich ein und freuen uns 
auf einen Abend mit Euch. Die satzungsgemäße, schriftli-
che Einladung per Mail oder Brief erhalten Vereinsmitglie-
der in den kommenden Tagen.

Carsten Bauer, 1. Schützenmeister

Schützengesellschaft 
Estenfeld 1967 e.V.

Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
BN Ortsgruppe 
Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim

Natur erleben: Wald
für Kinder ab der 2. Grundschulklasse
Wir laden euch ein zu einer spannenden 
Tour in den heimischen Wald. Gemein-
sam tauchen wir ein in das bizarre Leben 
der kleinen und großen Waldbewohner, 
begegnen Bäumen auf ungewöhnliche 
Weise und bauen uns ein Waldsofa.

Leitung: Martina Schwab und Anita 
Trompke
Samstag, 27. April von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Kürnach, Parkplatz Höllberghalle
Max. 12 Teilnehmer, Materialkosten 1 €
Anmeldung bis Mittwoch, 24. April unter 09305-1715 
oder anita.trompke@gmx.de 

Streuobstwiesen  
sind Insektenwiesen: 

 – Hier blüht es für Bienen, Hummeln und Co.
 –  Die selten gewordenen Wiesenblumen wachsen nur auf 

mageren Böden. Dünger, und dazu gehört auch Hunde-
kot, vernichtet diese Blühwiesen.

 – Bitte Hunde anleinen!
 – Hundekot einsammeln!

60 Jahre „AWO Estenfeld e.V.“
und „30 Jahre Seniorentreff“
in der Friedrich-Ebert-Str. 6“

Freitag 3. Mai 2024 
um 19:00 Uhr Festkommers

Samstag 4. Mai 2024 ab 14:00 Uhr
Festbetrieb am AWO Heim Estenfeld

AWO Estenfeld
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Tennisclub Estenfeld 
„Weiße Mühle“ e.V.

Liebe Tennisfreunde! 

Die Vorstandschaft des Tennisclub Estenfeld wurde neu 
gewählt!

Nach erfolgter Entlastung durch die Revisoren wurde fol-
gende neue Vorstandschaft gewählt:

1. Vorstand: Stefan Steinmetz 
2. Vorstand: Reinhold Walz 
Kassier: Angela Kolb
Schriftführer: Andreas Rosenberger
Jugendwart: Bastian Wander
Sportwart: Thomas Ertl 
Baureferent: Waldo Gomez 
Vergnügungswart: Thomas Kunde 

Wir verabschieden: Claudia Weber, Daniela Streit,  
Eva Otte, Peter Heinrich

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei unseren 
ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für ihr jahrelang 
eingebrachtes Engagement bedanken.

Für die Zukunft wünschen wir Euch weiterhin viel Spaß am 
Tennissport und freuen uns, euch in gewohnter Weise am 
Vereinsleben teilnehmen zu sehen.

Und sonst:

 ■ Playersnight im Januar 2024 – Auch dieses Jahr wieder 
ein voller Erfolg und ein gut besuchtes Event! Das 16er 
Feld in der 1. Gruppe war mit Hobbyspielern voll besetzt. 
Das 8er Feld der 2. Gruppe mit Mannschaftsspielern.

Ein herzliches Dankeschön an Alle die für das reichhaltige 
und abwechslungsreiche Buffet sorgten. 

Es war ein schöner, unterhaltsamer und geselliger Abend.

 ■ Arbeitsdienst zur Saisoneröffnung im April

 ■ Tenniscamp in den Pfingstferien uvm.

Der Draht zum Trainer: trainer@tcestenfeld.de oder 
0176/84608567

Alle Infos immer auch auf unserer Homepage  
www.tcestenfeld.de

Bleibt sportlich, euer Tennisclub Estenfeld
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Liebe Leserin, lieber Leser,

wir hoffen, dass Sie ein frohes Os-
terfest erleben können, in ihren 
Familien in der erwachenden Na-
tur oder vielleicht auch im Gottes-
dienst.

Apropos Gottesdienst: Haben Sie 
schon mal etwas vom „Osterla-
chen“ im Gottesdienst gehört? 

Dass Pfarrer, in Ostergottesdiens-
ten Grimassen schneiden oder Witze erzählen, das war zu-
mindest im Mittelalter keine Seltenheit. Jedenfalls zu Ostern 
nicht. Alles war erlaubt, was die Gläubigen zum Lachen brach-
te, denn: Christus ist auferstanden, der Teufel hat nichts mehr 
zu Lachen, die Erlösten umso mehr. Natürlich war dieses Os-
terlachen ein Trotzdem-Lachen: Der eigene Tod wird kommen, 
aber er ist nicht das Ende. Für den Himmel verspricht Jesus: 
„Ihr werdet lachen!“ (Lukas, Kapitel 6,21)

Im 16. und 17. Jahrhundert wurde das Osterlachen dann ver-
boten: Zu klamaukhaft schien es den Kirchenherren. Lachen 
tötet die Furcht, so dachte man damals, und wenn es keine 
Furcht mehr gibt, wird es keinen Glauben mehr geben. Wenn 
über alles gelacht wird, dann am Ende auch über Gott.   Heute 
entdecken manche Gemeinden das Osterlachen wieder. Ge-
treu nach Karl Barth: „Ein Christ treibt dann gute Theologie, 
wenn er im Grunde immer fröhlich, ja mit Humor bei seiner 
Sache ist. Nur keine verdrießlichen Theologen! Nur keine 
langweiligen Theologen!“ Und so kann es dazu kommen sich 
selbst, die eigene Kirche und alles, was allzu wichtigtuerisch 
daherkommt, auch mal mit einem Augenzwinkern zu betrach-
ten. Damit auch Friedrich Nietzsches Kritik widerlegt wird: 
„Erlöster müssten mir die Christen aussehen, wenn ich an ih-
ren Erlöser glauben sollte.

Ein Witz gefällig?

Der neue Pfarrer hat gerade sein Büro bezogen, als der Küs-
ter zur Tür rein kommt. ‚Na, besser, ich verschaffe mir gleich 
Respekt!’, denkt er, nimmt den Telefonhörer in die Hand und 
spricht: „Aber ja, Herr Generalvikar! Genauso werde ich es ma-
chen. Und nochmals vielen Dank für die Gratulation, schönen 
Gruß an meinen Freund, den Bischof.“ Danach legt er auf und 
fragt den Küster: „Und, was kann ich für Sie tun?“ – „Nichts, 
Herr Pfarrer. Ich will nur Ihr Telefon anschließen.“

Ja, Lachen befreit, entlastet die Seele, auch, wenn sie von 
manchem belastet ist. An Ostern feiern wir immer wieder den 
Sieg des Lebens über den Tod, das Aufbrechen aus dem Elend 
des Karfreitags. Das Weinen in Lachen verwandeln, das ist 
eine Gnade, ein Geschenk. Und das drückt das traditionelle 
Osterlachen aus. Ein Grund mehr, öfter auch im Alltag Ostern 
zu feiern!

Das wünschen Ihnen Ihr/Ihre

Franz-Ludwig Ganz, Diakon i.R.
Joachim Bayer, Pfarrer 
Susanne Fleck, Gemeindereferentin

Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

Gottesdienstordnung 

Samstag, 30. März Karsamstag
21:30 Mühlhausen: Wortgottesfeier zur Osternacht - 
Bitte eine Kerze mitbringen

Sonntag, 31. März 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
06:00 Estenfeld: Auferstehungsgottesdienst – Messfeier  
 anschl. Oster-Frühstück im Pfarrheim
06:00 Kürnach: Morgenfeier zum Osterfest - 
 Wortgottesfeier mit Taufe 
 anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum.  
 Anmeldung, Tel. 2669
10:00 Kürnach: Messfeier   

Montag, 1. April     OSTERMONTAG
09:00 Estenfeld: Emmausgang 
 Treffpunkt an der Pfarrkirche
09:30 Kürnach: Emmausgang
10:00 Kürnach: Wortgottesfeier am Patriarchenkreuz
10:00 Estenfeld: Pfarrheim: Kindergottesdienst  
 „Jesuszeit“
10:00 Mühlhausen: Messfeier mit Kelchkommunion –  
 Wir beten für: 
 Oswald und Erna Troll  
 Wilhelm Schneider u. Geschwister  
 zur Danksagung 
 Familie Herrmann und Nuß  
 Hugo und Rosa Scheller u. Eltern  
 Erich und Erika Ringelmann 
 anschließend Möglichkeit zur Segnung  

Freitag, 5. April 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 6. April 
14:30 Estenfeld: Alte Kirche:  
 Trauung von Isabella Wolz und Andreas Liepold 
 2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
18:30 Estenfeld: Messfeier mit Kelchkommunion –  
 Wir beten für: 
 Hiltrud Burkard  
 Imelda und Werner Haus  
 Anna und August Steigerwald  
 Lydia und Richard Rost  
 Maria und August Wagenbrenner 
 Josef Götz u. Angeh. 
 Hedwig und Michael Schlereth,  
 Emma und Josef Pößniker  
 Hans und Brigitte Drews  
 Emil und Veronika Wolter u. Angeh.  
 Rita, Richard und Erich Berger  
 Rita, Ludwig und Ulrich Stockmann und Irene Lurz 
 zur Danksagung 
 2. Seelenamt für Hans Reisinger 
 anschließend Möglichkeit zur Segnung

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Sonntag, 7. April   –   Weißer Sonntag in Kürnach
10:00 Mühlhausen: Wortgottesfeier  
 mit Kommunionspendung
10:00 Estenfeld: Seniorenzentrum: Wortgottesfeier
10:00 Kürnach: Feierliche Kinderkommunion – Messfeier 
18:30 Kürnach: Dankandacht mit den  
 Kommunionkindern und ihren Familien
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Montag, 8. April 
10:00 Kürnach: Dankgottesdienst mit den  
 Kommunionkindern Messfeier

Mittwoch, 10. April 
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
 gest. Messe f. Pfr. Josef Knorz u. Angeh.  
 gest. Messe f. Familie Mainberger

Freitag, 12. April 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 13. April     3. SONNTAG DER OSTERZEIT
18:30 Kürnach: Messfeier mit Kelchkommunion 
 anschließend Möglichkeit zur Segnung

Sonntag, 14. April     Weißer Sonntag in Estenfeld
10:00 Mühlhausen: Wortgottesfeier zum Patrozinium 
 mit Kommunionspendung
10:00 Estenfeld: Feierliche Kinderkommunion –  
 Messfeier – Wir beten für die Familien  
 der Kommunionkinder 
18:00 Estenfeld: Andacht mit den Kommunionkindern  
 und ihren Familien

Montag, 15. April 
10:00 Estenfeld: Dankgottesdienst mit den  
 Kommunionkindern – Messfeier

Dienstag, 16. April 
14:15 Kürnach: Pfarrzentrum: Messfeier  
 anschl. gemütl. Beisammensein der Senioren

Mittwoch, 17. April 
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
 gest. Amt f. Theodor u. Barbara Hennig  
 gest. Amtt f. d. Angeh. d. Fam. Xaver u.  
 Betty Irrgang

Freitag, 19. April 
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 20. April     4. SONNTAG DER OSTERZEIT
18:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
 Max Hofbauer u. verst. Angeh. 
 Verstorbene der Familien Will, Bayer und Beer 
 Frieda und Lothar Hart 
 Josef, Gottfried und Arthur Wolz u. Geschwister 
 Roman Messelberger 
 Marianne und Willi Krebs  
 Rita und Karl Heller 

 Helmut Düncher 
 Hans und Rosalie Scheder 
 August und Elvira Ziegler u. Angeh. 
 2. Seelenamt für Antonia Suchanek 
 gestaltet vom AK Caritatives und  
 Soziales zur Woche für das Leben

Sonntag, 21. April      Weißer Sonntag in Mühlhausen
10:00 Kürnach: Wortgottesfeier mit Kommunion 
 gestaltet vom AK Caritatives und  
 Soziales zur Woche für das Leben
10:00 Mühlhausen: Feierliche Kinderkommunion –  
 Messfeier – Wir beten für die Familien  
 der Kommunionkinder 
17:00 Mühlhausen: Andacht mit den Kommunionkindern 
 und ihren Familien
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Montag, 22. April 
10:00 Mühlhausen: Dankgottesdienst  
 mit den Kommunionkindern – Messfeier

Dienstag, 23. April 
19:00 Kürnach: Messfeier

Mittwoch, 24. April 
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
 gest. Messe f. Rosa Streit, Geschw. u. Angeh.  
 gest. Messe f. Josef u. Pauline Weberbauer u.  
 Sohn Paul 
 anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrheim

Donnerstag, 25. April 
10:00 Estenfeld: Tagespflege: Messfeier

Freitag, 26. April 
10:00 Estenfeld: Seniorenzentrum: Messfeier
18:30 Estenfeld: Rosenkranz
19:00 Kürnach: FreiRaum...  Zeit mit Gott.  
 Eine andere Gebetszeit.

Sonntag, 28. April     5. SONNTAG DER OSTERZEIT
08:30 Mühlhausen: Bittgang nach Estenfeld
09:00 Kürnach: Bittgang nach Estenfeld
09:00 Estenfeld: Bittgang
10:00 Estenfeld: Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft 
 anschließend Bewirtung mit Bratwurst  
 und Getränken
18:30 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 30. April 
19:00 Kürnach: Messfeier

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:
getauft wurden: Tim Remold, Nora Wendel
verstorben ist:  Joachim Michael

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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TERMINE:
 ◆  Tauftermine für Estenfeld: 14.07. und 08.09., am 
28.07. in Mühlhausen und am 20.10. in Kürnach, je-
weils während des Gottesdienst um 10 Uhr. Vorherige  
Anmeldung im Pfarrbüro ist erforderlich

 ◆  Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarrhaus 
in Kürnach im 2. Stock. Herzliche Einladung zur Kon-
templation an jedem Montag um 19:00 Uhr. Weitere 
Informationen und Ansprechpartner über die Home-
page www.pg-ekm.de oder das Pfarrbüro.

 ◆  Die Singgruppe trifft sich jeden Montag von 19.45 Uhr 
bis 21.15 Uhr im Untergeschoss des Pfarrheimes. Über 
neue Sänger und Musiker würden wir uns sehr freuen.

 ◆  Der Gospelchor trifft sich jeden Montag von 20 Uhr 
bis 21.45 Uhr im Pfarrheim. Neue Sänger, besonders 
männliche Stimmen sind herzlich willkommen.

 ◆  Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim am Mittwoch, 24.04. nach dem Gottesdienst.

 ◆  Herzliche Einladung zu FreiRaum… Zeit mit Gott – Eine 
andere Gebetszeit  am Freitag, 26.04. um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche Kürnach.

 ◆  Herzliche Einladung zum Gottesdienst zur „Woche für 
das Leben“ – mitgestaltet vom Arbeitskreis Caritatives 
und Soziales am Samstag 20.04. in Estenfeld und am 
Sonntag, 21.04. in Kürnach.

 ◆  Herzliche Einladung zum Bittgang unserer Pfarreienge-
meinschaft am Sonntag, 28.05. Treffpunkt in Mühlhau-
sen ist um 8.30 Uhr und in Estenfeld um 9 Uhr jeweils 
an der Pfarrkirche. Um 10 Uhr feiern wir in Estenfeld 
einen gemeinsamen Gottesdienst. Anschließend ist  für 
alle Gottesdienstbesucher Bewirtung mit Bratwurst 
und Getränken. Bei Regen entfällt der Bittgang und es 
findet nur der Gottesdienst um 10 Uhr in Estenfeld mit 
anschl. Bewirtung statt. 

KINDERGOTTESDIENST „JESUSZEIT“
am Ostermontag, 01.04 um 10 Uhr im Pfarrheim

Katholischer Frauenbund
Estenfeld

Herzliche Einladung zur

Jahreshauptversammlung
Sonntag, 07.04.24 um 14.30 Uhr im Pfarrheim.
Herzliche Einladung an alle Interessierte

Feierliche Kinderkommunion 

„Du gehst mit!“
55 Kinder aus unserer Pfarreiengemeinschaft haben sich 
miteinander auf den Weg zur Erstkommunion gemacht.

Sie bereiten sich auf dieses Fest nicht nur im schulischen 
Religionsunterricht vor, sondern auch in kleinen Gruppen, 
bei verschiedenen Aktionen und Gottesdiensten. Allen Fa-
milien und ehrenamtlich Engagierten ein herzliches Danke-
schön für ihr Engagement!

Am Sonntag, 14.04. nehmen an der feierlichen  
Kinderkommunion in Estenfeld teil:

Elias Ackermann Nina Niewelt
Sophia Back Franziska Nußbaumer
Paul Heer Tobias Pfeifer
Samu Hilpert Noah Pfister
Lena Hornung Hannah Reichert
Emily Jäger Emil Reick
Magdalena Jörg Mia Rückel
Alia Keller Amelie Scheiner
Keanu Konrad Nora Spyth
Marie Kunze Anna Troidl
Adrian Lang Hannah Zeuner
Jana Meyer Jasper Ziegler
Julius Mohr

Am Sonntag, 21.04. nehmen an der feierlichen  
Kinderkommunion in Mühlhausen teil:

Matthis Drescher Leonhard Kuhn
Luis Drescher Paulina Schirber

72-Stunden-Aktion
im Jugendzentrum
Liebe Minis,

bereits zum zweiten Mal beteiligen wir uns an der 72-Stun-
den-Aktion des BDKJ. Nachdem wir vor fünf Jahren mit 
vielen engagierten Estenfelder*innen die Kartause ver-
schönert haben, möchten wir diesmal die Räumlichkeiten 
des Jugendzentrums herrichten.

Seid von Donnerstag, den 18.04. bis Sonntag, den 21.04. 
dabei und packt mit an! Es erwarten euch unterschiedliche 
Arbeitsbereiche und natürlich bleibt auch genügend Zeit 
zum Spielen oder um miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Ladet gerne auch eure Freund*innen, Familie oder 
Bekannten ein, uns zu unterstützen. Egal ob für 72 Stun-
den, 36 Minuten oder 54 Sekunden – wir freuen uns über 
viele Mithelfer*innen :)

Genauere Informationen findet ihr hier im Gemeindeblatt 
im Artikel zur 72-Stunden-Aktion.

Eure Omis
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Gott ist Liebe (1 Joh 4,8): 

25jähriges Priesterjubiläum  
von Pfarrer Joachim Bayer
Es war ein herrlicher Tag, der 25. Februar 2024: Mit Kai-
ser- oder in dem Falle Pfarrerwetter zeigte sich auch der 
Himmel hocherfreut über das 25-jährige Priesterjubiläum, 
das Pfarrer Joachim Bayer in der Pfarrkirche in Estenfeld 
feiern durfte.

Und sehr viele kamen und feierten mit: So voll war die Kir-
che ja schon lange nicht mehr, staunte eine Gläubige und 
die Fahnenabordnungen der vielen Vereine, Feuerwehr und 
Malteser gaben diesem festlichen Hochamt noch einen 
zusätzlichen feierlichen Rahmen, wie auch die vier kon-
zelebrierenden Priester im Altarraum und die Vielzahl von 
Ministranten aus allen drei Gemeinden in ihren jeweiligen 
Gewändern.

Alle machten begeistert mit, denn die musikalischen Bei-
träge von Singgruppe und Schola wurden kräftig vom Ge-
meindegesang unterstützt, der zum Lobe Gottes weit auf 
den Kirchplatz hinausschallte.

„Gott ist Liebe“: Dieses Zitat aus dem Johannesevangeli-
um ist der Primizspruch, den sich Pfarrer Bayer vor 25 Jah-
ren ausgesucht hat. In diesem Wort finde er immer wieder 
Kraft und Trost, denn auch ein Pfarrer wird manchmal von 
Zweifeln heimgesucht, hat seine Schwächen und nicht im-
mer gelingt alles.

Dass aber wohl seine Stärken überwiegen, er seine Talente 
voll in seine Berufung einbringt, dass zeigten die Vielzahl 
der Mitfeiernden und diejenigen, die noch das Wort ergrif-
fen:

Zunächst tat dies der befreundete evangelische Pfarrer Pe-
ter Sacchi aus München, der wie vor 25 Jahren auch an die-
sem Festtag die Predigt halten durfte. Dies ist ein starkes 
Zeichen zum einen langjähriger Freundschaft, zum anderen 
aber auch gelebter Ökumene.

Vor dem Segen moderierte der Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende Peter Pospiech die Gratulationscour, bei der auch 
die Glückwünsche der beiden Bürgermeister aus Kürnach 
und Estenfeld nicht fehlen durften; man spürte, dass sie 
von Herzen kamen und dies zeigt auch, dass sowohl „Don 
Camillo“ als auch „Peppone“ stets gemeinsam um das Ge-
meinwohl bemüht sind.

Auch „Martin Luther“ kam durch Pfarrer Hofmann-Kasang 
zu Wort, der launig die sehr gute Zusammenarbeit der bei-
den großen Kirchen vor Ort besonders betonte.

Neben weiteren Geschenken der KAB Estenfeld und den 
Ministranten gab es dann das große Gemeinschaftsge-
schenk aller drei Pfarreien.

Anspielend auf den Primizspruch des Pfarrers zitierte Peter 
Pospiech Sören Kierkegard, der sagte: „Die Liebe vollen-
det sich in der Treue“. Und treu war Pfarrer Bayer nicht nur 

seiner Kirche, sondern auch seinen drei Gemeinden, die er 
nun in diesem Jahr auch schon 20 Jahre lang betreut.

Und so bekam er von der Pfarreiengemeinschaft eine sehr 
individuell gestaltete Stola überreicht: Das Motiv Trauben 
und Ähren stammt von dem Würzburger Künstler Lukas 
Gastl und der Stoff war seinerzeit exklusiv für die evan-
gelischen Schwestern der CCR vom Schwanberg gefertigt 
worden: In dieser Stola wird er zur gewebten Ökumene.

Im nicht offen sichtbaren Schulterbereich wurde das Emb-
lem der drei Pfarreien eingearbeitet.

Diese Stola wurde mit dem nicht ganz uneigennützigen 
Wunsch überreicht, dass Pfarrer Bayer sie noch lange in 
dieser Pfarreiengemeinschaft tragen möge.

Vor dem Auszug boten drei Mesnerinnen noch einen be-
sonderen und besinnlichen musikalischen Segenswunsch 
dar, bevor es dann nach Segen und Auszug zünftig wur-
de: Die Mühlhauser und Estenfelder Blasmusik gaben ein 
Platzkonzert vor der Kirche, so manche Hand wurde ge-
schüttelt, bevor es dann in den Pfarrsaal zur Brotzeit ging.

Es war ein besonderer Tag für einen besonderen Pfarrer: 
Ad multos annos!

Prof. Dr. Peter Pospiech,  
Vorsitzender des PGR

Dank anlässlich meines  
25 jährigen Weihejubiläums
Herzlichen Dank möchte ich allen sagen, die mein 25jähri-
ges Weihejubiläum mit mir gefeiert und mir so ihre Zunei-
gung gezeigt haben.

Danke für die vielen lieben Glückwünsche, allen Zuspruch 
und alle Anerkennung, für alle Grußkarten, Geschenke und 
Überraschungen.

Danke allen, die in irgendeiner Weise im Gottesdienst oder 
anschließend im Pfarrheim tätig waren.

Danke allen, die vorbereitet und aufgeräumt haben.

Danke der Gärtnerei Heike und Frank Wolz für den wun-
derschönen Blumenschmuck.

Danke den Mühlhäuser Musikanten für ihr Ständchen.

Danke auch allen, die sich beim Gottesdienst am Weihetag 
mit meinen Kollegen eingebracht haben.

Es war ein beeindruckendes und wunderbares Fest, das 
mir sicher noch lange in Erinnerung bleibt!

Dank sage ich Gott, der mich gerufen, begleitet und hier-
her gesendet hat. Danke für seine Liebe!

Ihr/Euer Pfarrer Joachim Bayer
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Pilgerfahrt  
nach Saint Maurice
Unsere Pfarreiengemeinschaft fährt in die Heimat des 
Kirchenpatrones von Estenfeld, nach St. Maurice, in der 
Schweiz. Die Fahrt ist von 

Donnerstag, 03. Oktober  
bis Sonntag, 06. Oktober 2024.
Tag 1:  Estenfeld – Zürich mit Aufenthalt -  
 Sachseln – Flüeli, Gasthaus Pax Montana

Tag 2:  Ranftschlucht oder Bruder Klaus-Museum 
  Weiterfahrt nach St. Maurice -
 Führung durch die Abtei und Gottesdienst – 
 Hotel Campanile in Martigny

Tag 3:  Gräberfeld mit Andacht 
 anschließend Fahrt nach Genf mit Möglichkeit  
 zur Schiffahrt, Hotel Campanile in Martigny

Tag 4: Rückfahrt über Freiburg im Breisgau mit  
 Aufenthalt und Gottesdienst im Dom
 Abschlußessen in Dittigheim

Wir freuen uns auch über Interessierte aus Kürnach und 
Mühlhausen

Rückfragen bei Klaus Habermann
Tel.: 0170 3440170
E-Mail: klaus-der-feuerwehrmann@t-online.de
oder im Pfarrbüro

So sind wir zu erreichen: 
Pfarrbüro Estenfeld 09305/240
Mail:  pfarrei.estenfeld@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten Mo., Mi., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr

Pfarrbüro Kürnach 09367/99256
Mail:  pfarrei.kuernach@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten: Mo. und Di. 08.00 - 12.00 Uhr
  Do. 16.00 - 20.00 Uhr

Pfarrer Joachim Bayer 09305/989055
Gem.Ref. Susanne Fleck 09305/9897132
Termine nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch unsere Homepage
www.pg-ekm.de

Über Kontakte freuen sich:  
Das Pfarreiteam, Pfarrgemeinderat und  
Kirchenverwaltung.

Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.

Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 

Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 

Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.

Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 

Dr. Renate Grabellus-Baumann, Koordinatorin

Gemeinsame  
Ökumenische 
Veranstaltungen  
im April

Offene Ökumenische  
Tanzgruppe
Mittwoch, 16.04. um 19 Uhr
im kath. Pfarrzentrum Kürnach
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Kontakt: Sabine Krämer Fries, 09367/8485
 Mechtild Warnke, 09305/8515

Bibel teilen –  
Leben teilen 
Dienstag, 16.04. um 19 Uhr im kath. Pfarrheim Estenfeld. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Ökumenischer Themenstammtisch
Man(n) trifft sich
Montag, 22.04.  
!!! diesmal 18:30 Uhr !!

Ort: Führung durch den Teichwirtschaftlicher Beispielbe-
trieb Maidbronn, Mühlhäuser Straße 

Referent: Michael Kolahsa 
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Klänge für Hoffnung und Frieden!
Mit beindrucken-
den und besinn-
lichen Stücken 
begeisterten Musi-
kerinnen und Mu-
siker im Februar 
2024 die Zuhörer 
in der Mühlhäuser 
Kirche. Christina 
Mackenroth und 
ihre Kolleg/innen 
präsentierten klas-
sische Werke für 
1-4 Traversflöten, begleitet von meditativen Texten zum 
Nachdenken und Entspannen. Mit einem langanhalten-
den und kräftigen Applaus bedankten sich die Gäste für 
die schöne Zeit in den Abendstunden. Der Spendenerlös 

in Höhe von 500 € 
wurde an die ortan-
sässige Stiftung „Brü-
cken der Zukunft“ 
übergeben. Ganz im 
Sinne des Konzertes 
werden hiervon Pro-
jekte finanziert, die 
Menschen in Tan-
sania Hoffnung und 
Frieden geben sollen.
Text und Foto:  
Patricia Galm

Babysitter-Liste Estenfeld
Sie suchen einen Babysitter?

Auf der Babysitter-Liste Estenfeld finden 
Sie die Namen und Kontaktdaten von 
Jugendlichen und Erwachsenen, die als 
Babysitter bereit stehen. So können Sie 
im Bedarfsfall schnell und einfach eine 
Betreuung für Ihren Nachwuchs organi-
sieren.

Sie erhalten die Liste bei den Kindergärten St. Michael 
und St. Elisabeth oder bei 
Janina Bieber, 0174 1638182.

Alle, die gerne als Babysitter arbeiten möchten, kön-
nen sich jederzeit auf der Liste eintragen lassen.

babysitterlisteestenfeld@gmx.de

Der Weg durch die Trauer führt in ein neues Leben
ein Leben ohne den verstorbenen Menschen, der nicht mehr 
zurückkommen wird.

Die KLB-Würzburg (Kath. Landvolk-Bewegung) bietet eine 
„Spirituelle Wanderung zur Stärkung in Lebensübergän-
gen“  an.

Samstag, 04.05.2024, 12.00 – 17.30 Uhr 

ab Mondweg in Winterhausen (ca. 6 km)

Anmeldung bis 16.04.24 direkt bei der KLB unter 
Tel.: 0931-386-6 37 21, Kosten: 10 Euro

Ich bin als Ihre Trauerbegleiterin mit auf dem Weg und 
freue mich sehr, wenn auch Sie dabei sind. 

Gerne können wir Fahrgemeinschaften bilden.

Melden Sie sich hierzu bitte einfach im Pfarrbüro Estenfeld 
oder Kürnach.  Ihre Hermine Pospiech

Einladung ins TRAUER-Café
Durch den Tod eines geliebten Menschen hat sich Ihr Le-
ben radikal verändert. Sie erleiden nicht nur den Schmerz 
des Verlustes, Sie sind vielleicht auch verletzbarer als vor-
her, brauchen Ruhe und Zeit für sich und Ihre Trauer – und 
doch auch die Zuwendung von Menschen, die Sie und Ihre 
Situation verstehen. Im Trauer-Café hat Ihre Trauer Platz 
– beim Erzählen, Zuhören, mit ermutigenden Impulsen für 
Ihren neuen Weg, den Sie nun alleine weiter gehen.

Freuen Sie sich auf ein paar nette Stunden bei Kaffee oder 
Tee und leckerem Kuchen.

WANN? Montag, 08. April 2024, 15 -17 Uhr

Wo? Sängerheim, Lengfelder Str. 3, Estenfeld

Eine Anmeldung (bis 04.04.) wäre hilfreich unter 
Tel. 09305/9891400 bei Ihrer Trauerbegleiterin Hermine 
Pospiech
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Von Menschen:
verstorben sind und beigesetzt wurde:
Marie Riepl, 84 Jahre, Kürnach

Mitteilungen der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Estenfeld & Kürnach

Veranstaltungen im April

Liebe Mitmenschen,
„Der Mensch lebt nicht nur von Brot. Nein, vielmehr lebt 
er von jedem Wort, das aus dem Mund Gottes kommt.“ So 
antwortet Jesus, als er versucht wurde nur noch am Mate-
riellen sein Leben fest zu machen.
Menschen brauchen Gott und Gott braucht Menschen, wie 
Sie, Dich und mich, die für sich und andere geistlich über 
den Tellerrand hinausschauen, die sich fragen, was ist mir 
im Leben wertvoll und worauf wollen wir uns verlassen?
Oft genug erleben wir ja, dass wir das, was auf uns zu-
kommt nicht steuern können, sondern anders damit um-
gehen müssen.
Wir erleben Glück, dass wir uns nicht verdient haben, 
ebenso wenig, wie die Schicksalsschläge.
Auf Fragen des Lebens Antworten zu suchen und zu geben, 
ist auch die Aufgabe von Kirchenvorsteher:innen.
Bewerben Sie sich!
Bewirb Dich! 
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang

„Café – Ungezwungene Begegnung“
Dienstag 9. April 2024, ab 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Sankt Markus
Bei einer Tasse Kaffee sich begegnen, kennen lernen
und miteinander reden. Herzliche Einladung!

Frauenkreis Kürnach
Mittwoch 10. April 2024,
Treffpunkt Fahrgemeinschaft: 14.30 Uhr
Poststraße/Obere Torstraße
„Besuch Konditoreimuseum“ Kitzingen; danach Einkehr im 
Gasthaus „Schwarzes Roß“ Hörblach
Bitte anmelden bis 7. April bei Ingeborg Schöner:  
09367 – 24 28

Abendspaziergänge
Mittwoch, 10. April und 24. April 2024, 19.00 Uhr
Wir beginnen wieder mit unseren Abendspaziergängen:
• Treffpunkt: Weiße Mühle, Estenfeld
• mit Liedern, kurzer Andacht und Abendgebet
• Bei Starkregen findet der Spaziergang nicht statt.
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Mit Gott unterwegs

Unsere regelmäßigen Gruppen:
VCP Stamm Walther von der Vogelweide

Jungpfadfinder für 14 – 16-jährige 
Wölflingsmeute für 7 – 10-jährige
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang  
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1

Krabbelgruppe – offen für alle ! 
Donnerstags, 9.30 bis 11.00 Uhr
Info: Petra Eidel: Tel. 09305 - 9 89 69 35

Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 67 – 98 20 30 1

Informationen

Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau Frau Köllmer, Tel. 0 93 05 - 4 91
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang  
Tel.: 0 93 67 – 98 20 30 1 
Fax.: 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil: 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36,
97273 Kürnach
e-Mail: frank.hofmannkasang@elkb.de
e-Mail: pfarramt.estenfeld@elkb.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,  
Frau Schaum und Frau Karaev:
email: pfarramt.lengfeld@elkb.de
Tel: 09 31 - 27 10 00 
Fax: 09 31 - 27 84 05
Mo (11.00 – 12.00 Uhr) Di (11.00 – 12.00 Uhr) 
Do (16.00 – 18.00 Uhr)
Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter 
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1 (Di. 9.00 – 14.30 Uhr)
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

Wenn Sie Fragen haben oder sich aufgrund der Wetterla-
ge erkundigen wollen, erreichen Sie mich unter folgender 
Nummer: 09305 993753.
Ich freue mich auf bewegte Zeiten mit Ihnen. 
Ihre Elisabeth Weissgerber

Freuen Sie sich auf: Spielstraße, Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, Tombola

Fotoausstellung: 30 Jahre Kindergarten St. Markus

Jubiläumswette: „Wir wetten dass es Kürnach nicht schafft 
– 12 Personen zu finden, die im Jahr 1994/1995 im Kinder-
garten St. Markus waren.“ Treffpunkt: 15:00 Uhr

Konfimand:innen Informationsabend & 
Anmeldung
Montag 29. April 2024, 18.00 Uhr,  
Gemeindezentrum St. Markus

Alle interessierten Jugendliche (auch für Tauf-unterricht) & 
ihre Eltern sind eingeladen.

Uns bekannte Jugendliche haben bereits eine Einladung 
erhalten. Voraussichtlicher Termin für die Konfirmation ist 
der 13. April 2025.

WEBSEITE: www.evangelisch-estenfeld.de

Sie finden aktuell unsere Veranstaltungen bei 
den Evangelischen Terminen. http://www.
evangelische-termine.de termine.de (QR-Code)

Ausflug für Groß & Klein zum  
Buchenlabyrinth bei Burgbernheim
Das Layrinth – es ist ein uraltes Symbol für unseren Le-
bensweg mit Gott.

Der Streuobstweg geht durch Wiesen in der Sonne und ist 
meist auch mit Kinderwagen zu machen. Spielplatz, tolle 
Aussicht und vieles mehr gibt es zu entdecken.

https://frankenmitkindern.de/streuobsterlebnispfad- 
burgbernheim/
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✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

• Gartenp� ege von Hausgärten 
• Gartenp� ege von Industrieanlagen
• P� anzung von Bäumen & Sträuchern
• Einbau von Bewässerungsanlagen 
• Heckenschnitt
• Kalkanstrich gegen Hitzeschäden

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Schnittrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung
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Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!
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